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Bonn/Berlin, August 2021 

Philip Morris International (PMI) hat bereits 2016 das Ende der Zigarette 
angekündigt und investiert seit einigen Jahren in die Entwicklung alterna-
tiver Produkte (z.B. den Tabakerhitzer IQOS). Dass PMI nun das Ende des 
Rauchens postuliert, ist geschickte Marketingstrategie: Während das Un-
ternehmen nach wie vor Gewinne mit seinem todbringenden Produkt Ta-
bakzigaretten erwirtschaftet, wirbt es unter den Schlagworten „Scha-
densminderung“ bzw. „Harm Reduction“ für den Umstieg auf seine 
vermeintlich risikoärmeren Produkte. (1) 

2017 gründete PMI die Foundation for a Smoke-Free World (FSFW) und 
stattete diese für einen Zeitraum von 12 Jahren mit fast einer Milliarde 
US-Dollar aus, wobei PMI der einzige Geldgeber ist. (2) Die Stiftung steht 
in der Tradition der langjährigen Strategie der Tabakindustrie, vermeint-
lich unabhängige wissenschaftliche Organisationen zu gründen um nach-
zuweisen, dass ihre Produkte sicher sind. Bisher standen Zigaretten im 
Zentrum der Aktivitäten, heute sind es neuartige Produkte wie Tabaker-
hitzer und E-Zigaretten. Die Stiftung bezeichnet sich selbst als unabhän-
gige, gemeinnützige Organisation, die sich für die Reduzierung von 
durch das Rauchen verursachte Krankheiten und Todesfälle einsetze. Ihre 
Mission sei es, das Rauchen in dieser Generation zu beenden. (3) Dies 
entspricht nach Recherchen von STOP (Stopping Tobacco Organisations 
and Products) nicht den Tatsachen, vielmehr sei FSFW integraler Bestand-
teil der Strategie von PMI. (4)  

Wie PMI setzt sich auch FSFW für die „Harm Reduction“-Strategie ein. So 
warb die Stiftung z.B. in diversen Pressemitteilungen zum diesjährigen 
Weltnichtrauchertag und zum Globalen Bericht über die Tabakepidemie 
der WHO für Schadensminderung für neue Tabak- und Nikotinprodukte 
wie Tabakerhitzer und E-Zigaretten. (5) 
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Mit Umfragen und Kooperationsangeboten versuchen Philip Morris und 
FSFW, Angehörige der Gesundheitsberufe in diese Strategie einzubinden 
und verfolgen dabei nur vordergründig das Ziel der Schadensminderung. 
Vielmehr geht es darum, ihre neuen Produkte zu legitimieren und weiter 
zu vermarkten. Zwei Beispiele: 

Tabakentwöhnung an Kliniken: PMI machte im April 2021 Kliniken in 
Deutschland ein Angebot für ein Konzept zur Tabakentwöhnung im Be-
trieblichen Gesundheitsmanagement. Dieses sieht vor, dass Mitarbei-
ter:innen, die mit dem Rauchen nicht aufhören können oder wollen, pro-
aktiv über risikoreduzierte Alternativen zur Zigarette aufgeklärt werden, 
um so den Anteil rauchender Mitarbeiter:innen in der Belegschaft zu re-
duzieren.  

Studie „Doctors and Health Professionals Global Poll 2021 National 
Advisory Board“: Im August 2021 warnte STOP vor einer durch FSFW fi-
nanzierten Studie, die von der ärztlichen Online-Community SERMO (6) 
durchgeführt wird. Ärzt:innen und Angehörige der Gesundheitsberufe 
werden zur Teilnahme an der „Doctors and Health Professionals Global 
Poll 2021 National Advisory Board“ eingeladen. Es handelt sich um eine 
achtmonatige Studie, die sich "mit Tabakentwöhnung und der Reduzie-
rung von Tabakschäden in der ganzen Welt" befassen soll und in 12 Län-
dern durchgeführt wird. Zudem sollen aus den teilnehmenden Ländern 
Mitglieder für einen begleitenden „Expert Advisory Body“ gewonnen wer-
den.  

Die Beeinflussung der Tabakkontrollpolitik durch die Industrie verstößt 
gegen Artikel 5.3 des Rahmenübereinkommens der Weltgesundheitsor-
ganisation zur Eindämmung des Tabakgebrauchs (FCTC) (7), so dass sich 
bereits viele Einrichtungen verpflichtet haben, nicht mit der FSFW zu-
sammenzuarbeiten. (8) 

Vor diesem Hintergrund empfiehlt das ABNR Ärzt:innen, Wissenschaft-
ler:innen, Angehörigen der Gesundheitsberufe und Institutionen, Koope-
rationsangebote der Tabakindustrie bzw. ihrer Kooperationspartner 
grundsätzlich abzulehnen. 
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